
 

 

 

 

 

Workshop „Berufliche Rehabilitation als Luxus oder Instrument der 

Armutsvermeidung?“ 

 

TeilnehmerInnen: 

 Mag. Dieter Daume, Leiter des IBE 

 Mag. (FH) Erich Fenninger, Geschäftsführer der Volkshilfe Österreich 

 Silvia Gangl, Expertin in eigener Sache 

 DAS Peter Stanzl, MAS, Magistrat der Stadt Wien 

 

Moderation: Mag. Elisabeth Schützenberger, Geschäftsfeldleiterin BBRZ Linz 

 

Das Thema wurde aus Sicht der Betroffenen diskutiert. 

Die DiskussionsteilnehmerInnen waren sich einig, dass Berufliche Rehabilitation in 

Österreich noch immer Luxus ist. 

 

Gründe dafür sind: 

 Es gibt kein Recht auf Berufliche Rehabilitation 

 Es sind enorme Informationsdefizite vorhanden 

 Es gibt keine flächendeckenden, zielorientierten Angebote (vor allem im  

 ländlichen Raum) 

 Es gibt das Problem der Leistbarkeit (finanziell, familiäre/soziale Situation) 

 

Kurzfristige Lösung: 

Casemanagement über alle Institutionen und Einrichtungen 

 

Lösung auf politischer Ebene: 

Grundrecht auf Berufliche Rehabilitation 


